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hte und S 7Mittwoch den 14. Februar.

iſenhuth

wie Vekanntmachunngen.et: der
hier. Nach dem Erlaſſe der Königlichen Regierung vom 2. März 1862 Kreisblatt von 1862 Seite 63 ſollen die Communicationswege

ingſtes mit Bäumen bepflanzt werden und die Ortsvorſtände, welche bis Ende 1865 nicht für die Bepflanzung geſorgt haben, für jeden fehlenden
ſch aus Baum in eine Strafe von 5 Sgr. verfallen.

Obgleich die Bepflanzung im Kreiſe im Allgemeinen erfolgt iſt, ſo fühle ich mich doch veranlaßt, die Verordnung nochmals in
Erinnerung zu bringen, namentlich auch darum, weil eine große Menge Bäume entweder wieder eingegangen oder abgebrochen iſt und
bemerke, daß nur diejenigen Wege, welche 1 Ruthe oder eine geringere Breite haben, unbepflanzt bleiben dürfen und daß da, wo bisher
Obſtbäume nicht fortzubringen waren es ſich empfiehlt, Waldbäume, z. B. Rüſtern, Schwarzpappeln, Eichen, Eſchen zu pflanzen.

r. Pf. Merſeburg, den 10. Februar 1866 Der Königliche Landrath Weidlich.7 11 In der geſtern und heute öffentlich bewirkten 11. Verlooſung der Staats Prämien Anleihe vom Jahre 1855 ſind auf diejenigen
8 11 2200 Schuldverſchreibungen welche zu den am 15. September v. J. gezogenen 22 Serien gehören, die in der beiliegenden Liſte aufge

9 fführten Prämien gefallen.
S Die Beſitzer dieſer Schuldverſchreibungen werden aufgefordert, den Betrag der Prämien vom 1. April d. J. ab täglich, mit Aus

7 ſchluß der Sonn und Feſttage und der zu den Kaſſenreviſionen nöthigen Zeit, in den Vormittagsſtunden von 9 bis 1 Uhr bei der Staats
z 5 ſſchulden Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94., gegen Quittung, wozu Formulare daſelbſt unentgeltlich verabfolgt werden, und
3 gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen nebſt den dazu gehörigen Coupons Ser. II. Nr. 3. bis 8. über die Zinſen vom 1. April
4 6 1865 ab nebſt Talons, welche nach dem Jnhalte der Schuldverſchreibungen unentgeltlich abzuliefern ſind, zu erheben.
F7 Der Betrag der etwa fehlenden Coupons wird vom Prämienbetrage zurückbehalten.
r. Pf. Auswärtige, welche die Prämien bei einer Regierungs Hauptkaſſe in Empfang zu nehmen wünſchen, haben dieſer die Schuld

verſchreibungen vom 1. März d. J. ab einzureichen und können bei derſelben ſodann den Betrag der Prämien vom 1. April d. J. ab gegen
eine den Empfang aus der StaatsſchuldenTilgungskaſſe beſcheinigende Quittung erheben. Jn einen Schriftwechſel wegen der Prämien-

s 4 Auszahlung können wir uns nicht einlaſſen. Sr Zugleich werden die Beſitzer von Schuldverſchreibungen aus bereits früher verlooſten und gekündigten, auf der letzten Seite der
1 beiliegenden Liſte bezeichneten Serien zur Vermeidung weiteren Zinsverluſtes an die baldige Erhebung ihrer Capitalien erinnert.
4 Berlin, den 16. Januar 1866. Haupt Verwaltung der Staatsſchulden.

777 Jndem ich vorſtehende Bekanntmachung hierdurch noch beſonders zur öffentlichen Kenntniß bringe bemerke ich, daß Exemplare
6 Der Verlooſungsliſte in meinem Bureau, in der Königlichen Regierungs Hauptkaſſe, bei den Magiſträten des Kreiſes und deren Kaſſen,

bei der hieſigen Königlichen Kreiskaſſe, bei der Forſtkaſſe zu Schkeuditz und bei den Ortsrichtern der größeren Ortſchaften zur Einſicht der
Intereſſenten ausliegen.

h das Merſeburg, den 7. Februar 1866. Der Königliche Landrath Weidlich.
e Bekanntmachung. Zum Bau der hieſigen Gas Anſtalt Bekanntmachung. Jn der Woche vom 29. v. M. bis 4.
tünſt ſind ca. 300,000 Stück gute, hart gebrannte, mörgelfreie Mauerſteine d. M. und in der vom 5. bis 11. d. M. haben die Fleiſchermeiſter
treten erforderlich und ſoll die Lieferung und Anfuhre derſelben entweder Peuſchel (Neumarkt) und
Sing getheilt oder im Ganzen vergeben werden. Cautionsfähige Unter Trautmann (Altenburg) hierſelbſt
ganz nehmer werden aufgefordert, ihre verſiegelten Offerten ſpäteſtens jeder ein Schwein geſchlachtet, ohne daß dieſelben das Fleiſch dieſer

Auf bis zum 17. Februar, Mittags 11 Uhr, in unſerem Geſchäftsbureau Schweine auf Trichinen haben unterſuchen laſſen.
derten abzugeben, woſelbſt dieſelben in Gegenwart der etwa perſönlichen Merſeburg, den 12. Februar 1866.
von ſerſchienenen Submittenten eröffnet werden ſollen. Die Polizei- Verwaltung.

d die Die ſpeciellen Lieferungs Bedingungen ſind in den Geſchäfts- e ejedem ſtunden in unſerem Bureau einzuſehen auch ſind daſelbſt Schemas Freiwilliger Verkauf.
euen. für Submiſſions Offerten zu haben. Das den vier Geſchwiſtern Hauer in Niederwünſch gehörigeMerſeburg, den 7. Febrüar 1866. walzende Planſtück in Niederwünſcher Flur hinter den Höfen von

Der Magiſtrat 21 Morgen 93 Ruthen Feld, Nr. 78 der Karte, Fol. 113 desBekanntmachung. Die hieſige Stadtgemeinde beabſichtigt Flurhypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 2582 Thlr. zufolge der nebſt
und auf dem hinter der Dammngaſſe zwiſchen dem Promenadenwege und dem neueſten Hypothekenſcheine und den Verkaufsbedingungen in

rühe- der neuen nach hieſigem Bahnhofe führenden Straße belegenen, unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll
daß dem Berger'ſchen Stipendiaten Fonds gehörig geweſenen Feldplane auf den 26. Februar d. J.,

wpfin- eine Gas Anſtalt zu errichten. Jndem wir dieſes Unternehmen von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr,
rung gemäß der S. l und 3 des Geſetzes vom 1. Juli 1861 hiermit in Niederwünſch in der Oeklerſchen Schenke,
ſeiner zur öffentlichen Kenntniß bringen, bemerken wir gleichzeitig, daß im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden.
und Finwrernrns nodieſe ar änſofern ſie nicht privatrechtlicher Lauchſtädt, den 22. Januar 1866.ſchen (Natut ſind in Shaie einer präclüſtviſchen Friſt von 14 Tagen bei Königl. Kreisgerichts-Commiſſion.

terem uns anzubringen bleiben. e hante Zeichnungen und Beſchreibungen qu. Anlage liegen in unſerem Auetion in Merſeburg. Sonnabend den 17. d. M.,
elodik PolizeiBureau zur Anſicht aus. S von Vormittags 9 Uhr an ſollen im hieſ. Rathskellerſaale einige
und Merſeburg, den 42. Februar 1866. n a Mob. Gegenſtände als Tiſche, Stühle Bettſtellen, 1 Kommode
Zu Fang Die PolizeiVerwaltung e ſowie auch mehrere gute männliche Kleidungsſtücke und Wäſche

Ein kleiner Preſchwagen ſowie mehrere eiſerne Akckerpflüge 2c., meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung verſteigert werden.
Merſeburg dent 2 Februar 1866.neueſter Conſtruction ſtehen wieder billig zum Verkauf beim

Schmiedemeiſter Ar Scherling in Dürrenberg. Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.
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Freiwillige Subhaſtation einer Ziegelei.
Die dem Rittergute Wiederau zugehörige, an der Leipziger

Chauſſee, in der Nähe der nächſtens zu bauenden Pegau Leipziger
Eiſenbahn gelegene, ſ. g. Rathsziegelei bei Pegau, mit einem Areal
von 2 Ackern 16 QRuthen ſoll mit allen Rechten Nutzungen und
BeſchwerdenWonnerſtag den 15. März 1866, Vormittags 11 Uhr,

an Ort und Stelle an den Meiſtbietenden durch den unterzeichneten
Bevollmächtigten, welcher auch ſchon von heute an ſchriftliche Gebote
auf ſeiner Expedition annehmen wird, verkauft werden. Die ſpe-
ciellen Verzeichniſſe der nähern Verhältniſſe und Bedingungen ſind
allhier in Zwenckau auf der gedachten Expedition, ſowie in der
Ziegelei ſelbſt beim Ziegler Herkn Hedrich, einzuſehen.

Zwenckau den 6. Februar 1866. J
Bürgermeiſter Merkel, Advocat und Notar.

Ein Zuſchneidetiſch mit 2 großen Kaſten, ſo wie ein 18pfün-
diges Bügeleiſen ſind als übercomplet zu verkaufen bei

Rudolph Schindler, Entenplan 214.
Zwei Läuferſchweine ſind zu verkaufen Roſenthal

e Nr. 743.
Feld- Verpachtung.

9 Morgen Feld in Kötzſchner Flur, an der Merſeburg-
Weißenfelſer Chauſſee gelegen, ſollen auf 6 Jahre verpachtet werden.
Pachtliebhaber können mit mir in Unterhandlung treten.

Kötzſchen den 10. Februar 1866.e J. A. Gottfried Lingslebe.
7 4 7Licitations Termin.

Dienſtag als den 20. Februar, Vormittags 9 Uhr, ſoll in
dem Gaſthauſe zu Kötzſchen die Reparatur des Kirchthurmes und der
dazu gehörigen Kirche zur Mindeſtforderung verdungen werden. Der
Anſchlag liegt zuvor bei dem Unterzeichneten zur Anſicht bereit.
Qualificirte Unternehmer werden hiermit eingeladen.

Kötzſchen, den 10. Februar 1866.
Günther, Kirchen Rendant.

Zur Herſtellung mehrerer Brücken, ſowie zur Deckung entſtande-
ner Nebenkoſten ſind von den Separations Intereſſenten der Meu-
ſchauer Flur aufzubringen

DDZDZ

500 Thlr.
Indem ich dies den betr. Intereſſenten hiermit zur Kenntniß

bringe, bemerke ich, daß die Beiträge bis zum 1. März e. an mich
ezahlt werden müſſen.ge Wieſen Planbeſitzer, welche noch Anſpruch auf die Herſtellung

eines Brückenzuganges durch die Separationskaſſe zu haben glauben,
werden zugleich aufgefordert, ſolchen ſofort bei mir geltend machen

u n den 8. Februar 1866
FFerſobins Hetzer, Zimmermeiſter.

Eine parterre Stube mit Möbel nebſt zwei Kammern und
Burſchenſtube, auf Verlangen auch Pferdeſtall, iſt von jetzt ab an
einen einzelnen Herrn zu vermiethen und zum 1. April zu beziehen

Oberaltenburg Nr. sEine freundliche Stube nebſt Kammer iſt mit oder ohne Möbel
zu vermiethen und kann ſofort bezogen werden gr. Rittergaſſe 167.

E. Prenz.
Das noch vom Herrn Reg. Rath Endell bewohnte Quartier

in meinem Seitengebäude iſt noch zu vermiethen und zu Oſtern e.

zu verieb en e e t r reMehrere Schock Süß- und Sauerkirſch, ſowie auch Apfelbäume

ſind noch zu haben betr. Heuſchkel.
Odbſtbäume

Alle Sorten Obſtbäume, als Apfel, Birnen und Pflaumen
bäume, vorzüglich 1000 Stück ſchöne veredelte Kirſchbäume, 8 Fuß
hoch und 1 Zoll ſarr u Schock Kaſchen verkauft zu

billigen Preiſen der Handelsgärtnerſchn bitzgen Viet F. W. Sommerwerk in Zeitz,
Altenburgerſtraße Nr. 11.

Einem geehrten Publikum Merſeburgs und der Umgegend die
ergebene Anzeige daß ich von jetzt an wöchentlich zwei bis dreimal
nach Leipzig fahre und den geſchätzten Auftraggebern eine reelle und
pünktliche Bedienung verſpreche. Zur Bequemlichkeit des Publikums
iſt von mir am Laden des Herrn Obſtfelder am Roßmarkt ein Brief
kaſten angebracht in welchem die Beſtellungen niedergelegt werden

können. Herrmann Schmidt,Gaſthof zum Löwen Neumarkt.

in Fetten Weſerlachs,ruſſ. Cavpiar, Aal in Gelée und Rollaal, große Rieſen Bricken,
neue Bratheringe, Holl. Speckbücklinge, Citronen und Apfelſinen,
delicaten Limburger und Schweizer Käſe empfiehlt

Gottfried Hädrich
an der Stadkirche.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Den Herren Actionairen der Thüringiſchen Eiſenbahn welche

die bevorſtehende außerordentliche GeneralVerſammlung in Gotha
am 19. Februar e-, früh 10 Uhr, zu beſuchen beabſichtigen, zur
Nachricht, daß im Intereſſe der pünktlichen Durchführung der fahr
planmäßigen Perſonenzüge die freie Fahrt auf Grund der rechtzeitig
bei der Billetexpedition präſentirten und eingetragenen Stammactien
und Depoſitenſcheine reſp. der von unſerer Hauptkaſſe ausgeſtellten
und mit dem Tagesſtempel der Billetexpedition der Abfahrtsſtation
verſehenen Hinterlegungsſcheine ſowohl zum Orte der Verſammlung
als auch von da zurück ausſchließlich mit den Extrazügen
beanſprucht werden kann welche an dem gedachten Tage lediglich
im Intereſſe der Herren Actionaire in der Richtung von Halle und
Leipzig nach Gotha und zurück von Gotha nach Halle und Leipzig
eingelegt werden.

Der Extrazug in der Richtung von Halle und Leipzig wird 9
Uhr 15 Minuten Vormittags in Gotha eintreffen und

aus Merſeburg früh 5- Uhr 58 Minuten
Kösſchau 5 e 53
Dürrenberg 6
Corbetha 6 e 16

abgehen.

Zur unentgeldlichen Rückfahrt nach allen Stationen in der Rich-
tung nach Halle und Leipzig wird ein 5 Uhr 35 Minuten
Nachmittags aus Gotha abgehender Extrazug den Herren Actio-
nairen zur Dispoſition geſtellt werden, welcher gegen

9 Uhr 15 Minuten Abends in Halle,

9 e 940 Leipzigeintreffen wird.
Der für die außerordentliche GeneralVerſammlung erſtattete

beſondere Bericht nebſt den Verträgen und dem Statutennachtrags
entwurfe wird vom 14. d. M. von unſeren Billetexpeditionen und
von unſerer Hauptkaſſe bei Gelegenheit der Präſentation der Actien
an die Herren Actionaire abgegeben werden.

Erfurt, den 6. Februar 1866.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Das

Brennmaterial -Lager
Heinr. Schultze jun.

prima Zwiekauer nes und Würfel-
Kohlen,

dito Böhmische Braunkohlen,
beſte trockene Kohlensteine

1000 Stück 2 Thlr. 5 Sgr.
frei bis ins Haus.

Zu Ausſtattungen empſtehlt
elegante und einfache Mahagoni und Nußbaum-

Möbel, Spiegel und Polſterwaaren
in größter Auswahl, wobei Nußbaum Garnituren in Seide und
Plüſch, wegen Aufräumung, zu außergewöhnlich billigen Preiſen.

J. G. Bäckmann in Berlin Leipzigerſtr. Nr. 94 Bel-Etage.
d T ne

Colle forte liquide de Regard
Tà Paris,

à FPlasche 5 Sgr.
Weißer flüſſiger Leim von vorzüglicher Findekraft.

Es iſt das Beſte, was bis jetzt in den Handel kam, um Holz
und Pappgegenſtände u. ſ. w. auf kaltem Wege dauerhaft zu leimen.

Alleiniges Depöt für Merſeburg bei

Guſtav Lots.
Dr. Pattiſon's Gichtwatte lindert ſofort und heilt ſchnell

Gicht und Rheumatismen
aller Art, als Geſichts, Bruſt, Hals und Zahnſchmerzen Kopf-,
Hand und Kniegicht, Magen und Unterleibsſchmerz c.

Jn Paketen zu 8 Sgr. und zu 5 Sgr. ſammt Gebrauchsan
weiſung allein ächt bei Herrn Guſtav Lots.

Kohlenſteine in der Größe von 64 Eubikzoll ſind vorräthig und
immer noch zu dem Preiſe von 2 Thlr. 10 Sgr. à Tauſend zu
haben bei

Friedrich Beyer, Unteraltenburg Nr. 725.
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wärts baldige Stellung. Adreſſen bittet man Leipzig, Frankfurter

D. Gart.Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen,
Buckan bei Magdeburg,

zeigt hiermit ergebenſt an, daß Wriällmmaschinen für leichten und ſchweren Boden, DBüngervertheiler und Pferde-
hacicen vorräthig ſind, und bittet Aufträge für die kommende Beſtellzeit möglichst früh zu machen.

Auch ſind Locomobilen und Breschmaschinenm verſchiedener Art in kürzeſter Zeit abzulaſſen.
Lieferung 40 Meilen franco per Bahn.
NB. Jm Jahre 1865 erhielten dieſe Maſchinen die große goldene Medaille auf der Ausſtellung in Dresden, in Stettin 3 große

ſilberne Medaillen, in Glogau eine dergl. und in Görlitz eine dergl.

Vorschuss- Verein
Die Quittungsbücher werden vom 10. bis 24. d. M. in den Stunden von S 12 Uhr Vormittags und 2--5 Uhr

Nachmittags bei dem Controleur J. Bichtler an die Mitglieder ausgegeben.
Die Dividende iſt pro Thaler auf 3 Sgr. feſtgeſetzt. Jn den Terminen erfolgt die Erfüllung der Dividende zu vollen Thalern

ſowie die Einzahlung der Monatsſteuern für Januar und Februar.
Nach Ablauf des 24. Februar werden die nicht abgeholten Bücher den Säumigen auf ihre Koſten zugeſandt.

Merſeburg, den 7. Februar 1866. Der Vorſtand.ZT--—-o

Cataloge gratis.

—DJTTTA

„Meine neu eingerichteten Gaſt und
Billardzimmer halte vom nächſten Sonn- Neueste und billigste Berliner

tag a in ik t 5 Se geehrten e r Damenzeitung für Mode und Handarbeit.
Preis für das ganze Vierteljahr nur 10 Sgr.Mein vorzüglich aſſortirtes Weinlager

erlaube mir gleichzeitig in Erinnerung zu
bringen. C. Mitsching.Mein ſo raſch beliebt gewordenes echt
Culmbacher Verſandtbier in Flaſchen à
2 Sgr., und Böhmiſches à I Sgr. (à

laſche 1 Sgr. Pfand) empfehle auch außer
em Hauſe ergebenſt.
Burgſtraße 219. O. Mitsching.

Etabliſſements Anzeige
Hierdurch zeige ergebenſt an, daß ich von heute ab,

mich als Maurermeiſter hier in Merſeburg niedergelaſſen
habe und empfehle mich zu Neu wie Reparatur Bauten
unter reeller und billiger Ausführung beſtens.

E. M. Lange, Maurermeiſter,

Soeben erschienen die ersten Nummern der nenesten Damenzeitung

i

Journal für Toilette und Handarbeit.
e denn

S

Die practischen Bedürfnisse im Auge behaltend, trägt
die „„Biene“ mit Sammelfleiss, Sorgfalt und Umsicht
Alles zusammen, was die Mode im Gebiete der Toilette
und der weiblichen Handarbeit für selbstthätige, wirth-
schaftliche Frauen und Töchter Neues und Gutes
bringt: Im Hauptblatte jährlich an 1200 vorzügliche
Abbildungen der gesammten Damen- und Kinder- Gar-
derobe, Leibwäsche und der verschiedensten Handar-
beiten, in den Supplementen die betretf. Schnittmuster
mit fasslicher Beschreibung, wodurch es auch den un-
geübtesten Händen möglich wird Alles selbst anzufer-
tigen und damit bedeutende Ersparnisse zu erzielen,

Saalgaſſe 409, im Hauſe der Herlingſchen Druckerei.. Rorauanageten iantor Alttvtekung der

Friſchen Seedorſch, Redaction des Basar Wvorzüglich fetten Weſerlachs, Holländer Bücklinge, Meſſi- mit theilweiser Benutzung der in dieser Zeitschrift 5
enthaltenen Abbildungen.naer Apfelſinen in hochrothen ſüßen Früchten empfing

und empfiehlt Wittwe Reuſcher.
Aerztliches Zeugniß.

Der Unterfertigte bekundet hiermit, daß er ſich von der wohl
thätigen Wirkung der Stollwerck'ſchen Bruſt Bonbons bei catarrha-
liſcher Heiſerkeit und Luftröhren-Reizung theils durch eigenen Ge-
brauch, theils durch Wahrnehmung an Patienten häufig überzeugt
hat, und daß dieſelben als ein vortreffliches Hausmittel aller Em

L GNSSE,von höchſten Medicinalſtellen geprüft und genehmigt,
hat die vorzügliche Eigenſchaft der Haut ihre jugend-

S De liche Friſche wiederzugeben und iſt pfehlung würdig ſind. S
h wirkſamſtes Mittel bei gelblicher Dr. Haus Königl. Bayr. Regierungs

S M Haut, braunen Flecken, Sommer- und Kreis MedicinalRath.
22 roſſen, Miteſſer, Finnen, Flechten, eS r weſe der Der 56. Jahrgang unserer Verzeichnisse über die be-

S Haut und alten Froſtübeln, unter währtesten ältern und ausgezeichnetsten neuen Gemüse-,
Garantie; VFeld-, Wald- und BRIumen-Sämereien, Pflan-zen, Zier-Fruchtsträucher, Rosen, Georgi-

nen ete., liegt bei Herrn Verdinand Scharre in
Merseburg zur gefälligen unentgeldlichen Abnahme be-
reit und befördert der Genannte gütige und möglichst bal-
dige Aufträge an uns, deren prompteste Ausführung unsere
besondere Sorge sein wird.

Erfurt im Januar 1366.
S C. V J Sohn. le nHof-Lieferanten Sr. Majestät des KönigsPWeytona von Preugren.von einem berühmten amerikaniſchen Zahnarzt erfunden, u e

es entfernt jeden Zahnſchmerz augenblicklich, ge- Leere und Eimerfäſſer, ſowie braune vierkantige
naue Gebrauchsanweiſung liegt bei. und Quartflaſchen kauft Ferdinand Scharre.

Jn Commiſſion bei Günther Weißenborn Sehr weichkochende Hülſenfrüchte empfiehlt à Qrt. 2 Sgr.

in Merſeburg. Ferdinand Scharre.Penſions Anzeige. Von Oſtern c. ab wünſchte ich neben
meinem Penſionnair, dem Sohne einer würdigen Prediger Familie
in hieſiger Gegend einen zweiten aufzunehmen. Derſelbe würde
gleichfalls inmitten meiner Familie wohnen und ſich der ſorgſamſten
Pflege und Aufſicht verſichert halten dürfen.

Um etwanige Anmeldung bittet ergebenſt uE. Ratſch, Lehrer und Organiſt.
Merſeburg den 7. Februar 1866.

Glycerinſeife,
Damen, die eine ſchöne, weiße und zarte Haut lieben,
beſonders zu empfehlen.

Zur Beförderung des Haarwuchſes echtes

Klettenwurzelöl.
r h 4m1mmoo- J

Ein junges gebildetes Mädchen aus achtbarer Familie im
Rechnen, Schreiben u. a. Arbeiten bewandert, wünſcht unter be

ſcheidenen Anſprüchen, da dieſelbe ſchon längere Zeit als Verkäuferin iſtthätig war und die beſten Zeugniſſe aufweiſen kann, hier oder ander

Straße Nr. 9 bei Herrn Kohland einzuſenden.



Med. Dr. BORCIIARDT's
Kränuter- Seife

in Orig. Päckchen à 6 Sgr. d
zur Verschönerung des Teints und erprohbt S

gegen alle Hautunreinheiten, sowie mit besonderem
Nutzen geeignet zu Bädern jeder Art.

Dr. Suin de Boutemard's
H. M Er A. S Wx

in u. Päckchen à 12 u. 6 Sgr.r S das billigste, bequemste und zuverlässigsteS Erhaltungs- und Reinigungsmittel der Zähne

und des Zahnſleisches-

Prof. Dr. IND s
Vegetab. Stangen-omaecle

à Originalstück 7 Sgr.
erhöht den Glanz und die Elastizität der Haare und
eignet sich gleichzeitig zum Festhalten der Scheitel.

Apotheker Sperati's
Jtalien. Honig Seife

in Origin, Päckchen à 5 und 2 Sgr.
als ein mildes, wirksames tägliches VVasch-
mittel selbst für die zarteste Haut von Damen

und Kindern angelegentlichst empfohlen.

Dr. Hartung's SChinarinden- Oeli haus einer Abkochung der besten Chinarinde S
mit balsamischen Oelen, zur Conservirung

und Verschönerung der Haare. l

(à 10 Sgr. eDr. Hartung's
Kräuter-Pomade

aus anregenden, nahrhaften Säften und
i Pflanzen Ingredienzen zur Wieder-
U erweckung und Belebung des Iaar-

wuchses (à 10 Sgr.
S Unter Garantie der Aechtheit für Fer-

se burg zu den Fabrikpreisen vorräthig bei
Friedrich Stollberg.

Geſang Verein
Der hieſige Geſang Verein veranſtaltet unter Mitwirkung der

Gebrüder W illä und Louis Thern aus Peſth
Mittwoch den 14. d. M., 7 Uhr,

im Schloßgarten- Salon
ein Concert.

Programm.
Sonate (Ddur Allegro, Andante, Allegro molto) für zwei
Pianoforte von Mozart.

2) Chor aus Athalig von Mendelsſohn.
3) Andante und Variationen für zwei Pianoforte von R.

Schumann. erant,4) Mazeppa, ſymphoniſche Dichtung für zwei Pianoforte von
Liſzt.95 leichterem Verſtändniß dieſer Compoſition hat ein Gön-

ner des Vereins es freundlichſt übernommen, das derſelben
zu Grunde liegende Gedicht vorher R

5) Duett mit Chor aus Athalia von Mendelsſohn.
6) Andante für zwei Pianoforte von Carl Thern.
7) Türkiſcher Marſch für zwei Puft. von Beethoven.

8) Terzett mit Chor aus Athalia von Mendelsſohn.
9) Große ungariſche Fantaſie (paſtorale) pon Carl Thern.
Billets à 7 Sgr. bei Herrn A. Wieſe an der Kaſſe 19. Sgr.

Der Vorſtand des Geſang Vereins.
Verſammlung des BienenzüchterVereins.ezD

für Merſeburg und Umgegend Sonnabend den 17. Februar Nach

Hoſpitalgarten.
Donnerſtag den 15. Februar Salzknochen

Reinhard.

Lehre treten bei
G. Küchenmeiſter, Maler und Lackirer,

Rittergaſſe Nr. 182.

Ein blaugedruckter Rock iſt am Montag Abend von der Hälter-
gaſſe über dem Dom verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird
gebeten ihn gegen eine Belohnung beim Klempnermeiſter Müller
abzugeben.

Ein ſchwarzer Hund mit weißer Bruſt iſt zugelaufen und gegen
Erſtattung der Jnſertionsgebühren und Futterkoſten abzuholen auf
der Grube N. Nr. 4 zu Kayna.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Geſtorben: die jüngſte Tochter des Bürgers und Drechslermſtrs.

Meiling, 1 J. 3 M. 11 T., an der Mandelbräune.
Stadt. Geboren: dem chirurchiſchen Heilgehülfen Menzel ein Sohn dem

Geſchirrführer Rietzſch ein Sohn dem Maurer Graul ein Sohn. Getrauet:
der Handarb. Fr. A. Bruder mit Frau M. P. verw, Händler geb. Kretzſchmar
hier. Geſtorben: der zweite Sohn des Handarb. Hildebrand, 4 J. 10 M.
alt, am Scharlachfieber die jüngſte Tochter des Handarb. Steyskal, 2 J. 7 M.
alt an Bräune.

Donnerſtag Abends 7 Uhr Faſten Gottesdienſt. Herr Diac. Buſch.
Neumarkt. Geboren: dem Roßhändler W. Stephan ein Sohn; der un

verehelichten F. Hartung aus Röſſuln ein Sohn. Getrauet: der Ziegelſtreicher
C. A, Peuſchel mit J. S. Pape.

Altenburg. Geboren: dem Speiſewirth Rottig ein Sohn. Geſtor
ben: die jüngſte Tochter des Maurers Günther, 8 T. alt, an Schwäche die
einzige Tochter des Kgl. Reg. Aſſeſſors Frantz, 1 J. 4 M. alt, an den Folgen
des Zahnens.

Nächſten Donnerſtageden 15. Februar, Vormittags 11 Uhr, ſoll in
der Altenburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten werden.

Rirchennachrichten von Lützen: Januar.
Geboren: dem Bürger und Schneidermſtr. Kohl ein Sohn dem Handarb.

Möllnitz ein Sohn dem Bürger und Mauermſtr. Sack ein Sohn dem Handarb.
Pöge ein Sohn und eine Tochter dem Bergmann Winkler ein Sohn dem Bürger

und Oeronomen Rudloff eine Tochter dem Bürger und Schmiedemſtr. Schaum
ein Sohn der Ch. E. Dingeldein eine außerehel. Tochter. Getrauet: der
Maurer Schreiber aus Rodden mit R. S. E. Bothin der Oeconomie Jnſpector
Menzel aus Großkmehlen mit Jgfr. Ch. A. Bolz. Geſtorben: die jüngſte

Tochter des Handarb. Schellenberg, 1 J. 6 M. alt, an Krämpfen der Bürger
und Stellmachermſtr. Frenzel 70 J, 4 M. 20 T, alt, an Lungenlähmung; das
jüngſte Kind des Bürgers und Schneidermſtrs. Kohl, 5 T. alt, an Krämpfen; die
verw. Frau Kaufmann Pfeffer, 71 J. 1 M, 29 T. alt, am Lungenſchlag; das
jüngſte Kind des Bürgers und Schuhmachermſtrs. Sack, 1 M. 25 T. alt, am
Stickfluß; die verw. Frau Oeconom Landgraf, 53 J. 5 M. 15 T. alt, am Ty
phus der Bürger und Apotheker Peuſch, 43 J. 8 M, 30 T. alt, an Verzehrung.

Die durch die Zeitungen gebrachte Notiz von der officiellen Ein
führung des Hoffſſchen Malzextract Geſundheitsbiers Fabrikat
des Hoflieferanten Herrn Hoff, Neue Wilhelmsſtraße 1 in Berlin

in verſchiedene Militair- Hospitäler und Krankenheilanſtalten
Deutſchlands und Frankreichs hat auch der belgiſchen Regierung
Veranlaſſung gegeben, dieſes Diätmittel zu prüfen, und es zunächſt
im Hospital St. Pierre zu Brüſſel, ſo wie im großen Eliſabeth
Hoſpital zu Antwerpen, das unter Leitung des Herrn Dr. Brouck
ſteht, in Gebrauch nehmen zu laſſen.

Rechnungsabſchluß
des Vorſchuß Vereins pro Monat Januar.

Einnahme. Thlr. Sgr. Pf.
Kaſſenbeſtand vom Monat December 4099 10 6
Rückzahlungen auf gegebene Vorſchüſſe 23953 20 8
Zinſen der Vorſchuß Empfänger 763 18 4
Aufgenommene Darlehne 6507 12 8Einlagen aus der Abrechnungskaſſe 454715 14
Monagatsſteuern der Mitglieder.
Reſervefonds

Jnsgemein gen 2790 1 3Summa 42740 2 5
Ausgabe. Thlr. Sgr. Pf.Gegkkene Vorſchüſſe 31228Zurtückgezahlte Darlehne 1842 2r n e e 44 13 2hobene Einlagen a 6Gege lte Zinſen gen

Verwaltungskoſten Hat n M. h 42741f 94
Jnsgemein d rn u n

d

mittags 2 Uhr, im Herzog Chriſtian.

re Redaction Druck und Verlag von L. Jurkl r

e
De

Mithin Beſtand 3913 25
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